
Sonntag 11.10.2026 Ausflug mit Kuckucksbähnel und Wanderung

Wanderleitung: Berthold Pasch (Festnetz: 06203 - 69 23 75; Mobil: 0176 - 500 722 75)

Fahrtkosten: Tagesticket bis Neustadt und zurück für 5 Personen: 38,80 €, d.i. pro Person 7,76 €
oder etwas mehr je nach Ausnutzungsgrad der Tagestickets.
Kuckucksbähnel: 20 € pro Person für hin und zurück.
Die Fahrtkosten werden während der Hinfahrt kassiert.

Abfahrt: Zwecks Besorgung der Tagestickets bitte um 7:45 Uhr am OEG Bahnhof sein.
  8:00 Uhr ab OEG Bahnhof in Schriesheim nach Heidelberg Hbf, an: 8:26 Uhr.
  9:03 Uhr ab Heidelberg Hbf nach Neustadt/Weinstraße, an: 9:56 Uhr.
10:45 Uhr ab Neustadt/Weinstraße mit Kuckucksbähnel nach Elmstein.

Toiletten: Heidelberg Hbf, Neustadt Hbf, Forsthaus Breitenstein, Wolfsschluchthütte,
Naturfreundehaus, Elmstein Bf.

Hinweis zum Kuckucksbähnel: Der Normalbetrieb ist mit Dampflokomotive. Es ist also mit 
Rußpartikeln und Funken auf den Wagenplattformen und auch bei geöffneten Fenstern zu rechnen. Das 
trifft vor allem bei der Fahrt durch den Wolfsbergtunnel zu.
Hunde können kostenlos mitgenommen werden.
Weitere Informationen: https://eisenbahnmuseum-neustadt.de/das-kuckucksbaehnel/
Wir haben eine Reservierung für 40 Personen. Maximale Teilnehmerzahl also 40 Personen.
Bei mehr Anmeldungen kommen die überzähligen auf die Warteliste und können nachrücken, wenn es 
Absagen gibt. Sie werden sofort informiert, wenn ein Platz frei wird.

Beschreibung des Ausflugs: Es gibt zwei Wander-Alternativen:

1. Lange Wanderstrecke:  Fahrt mit Kuckucksbähnel nur bis Breitenstein, Ankunft: 11:31.
Wanderung durch Wald über Wolfsschluchthütte (kurze Rast), dann zum Naturfreundehaus 
Elmstein (Mittagessen gegen 14 Uhr). Bis hierhin 6,2 km, 2,5 Std. incl. Zwischenrast.
Naturbelassene Waldpfade, kurze Strecken Asphaltstraße. Anfangs unmerklich ansteigend, nach 
der Wolfsschluchthütte auf 800 m Länge eine Steigung 7-9 %, danach bergab.
Diese Strecke ist die schönere, weil es bis zum Naturfreundehaus nur durch Wald geht.

2. Kurze Wanderstrecke:  Fahrt mit Kuckucksbähnel bis Elmstein, Ankunft 12:02 Uhr.
Spaziergang vom Bahnhof zum Naturfreundehaus zum gemeinsamen Mittagessen um 14 Uhr. Der
Weg ist sacht ansteigend (ca 3% Steigung) auf Ortsstraßen: 2,7 km, Gehzeit 1 Stunde. Insgesamt 
stehen bis zum Eintreffen der Langwanderer und Mittagessen 2 Stunden zur Verfügung.
Weniger schöne Strecke weil nicht durch Wald.

• Das Mittagessen im Naturfreundehaus muss vorbestellt werden, um eine zügige Abfertigung zu 
erreichen. Ein Speiseplan ist in unseren beiden Aushängen (Kirchstraße und Festplatz) sowie auf 
unserer Webseite "Aktuelles" einsehbar. Das gewünschte Essen muss bei der Anmeldung 
angegeben werden. Das Essen wird schon vorbereitet, damit es gleich nach unserer Ankunft 
serviert werden kann. Änderungswünsche sind dann nicht mehr möglich.

• Nach dem Mittagessen (spätestens um 16 Uhr) gehen wir gemeinsam nach Elmstein zum 
Bahnhof. 2,7 km, 1 Std.



Heimfahrt: 17:10 Uhr ab Elmstein mit Kuckucksbähnel nach Neustadt/Weinstraße, an 18:20.
18:30 Uhr ab Neustadt/Weinstraße nach Heidelberg Hbf, an 19:23.
19:30 Uhr ab Heidelberg Hbf nach Schriesheim, an 19:55.

Anmeldungen erbeten bis Mittwoch  30. September 18 Uhr.

• per Telefon auf unseren Anrufbeantworter 06203 – 692318  (ab 14.09.2026 geschaltet)
• per Email an kontakt@owk-schriesheim.de
• per Anmeldeformular auf unserer Webseite http://www.owk-schriesheim.de/aktuelles

Bitte geben Sie unbedingt an:
Ihren Essenswunsch,
ob eine VRN-Fahrkarte für die Fahrt bis Neustadt/W benötigt wird.

Diese Anmeldung ist auf jeden Fall nötig um Ihren Platz wirklich zu reservieren, auch wenn Sie früher 
mit einer Voranmeldung Ihr Interesse bekundet haben.

Die Anmeldung ist bindend, wenn sie nicht vor dem 7. Oktober widerrufen wird.
Essenswünsche können bis zu diesem Zeitpunkt noch geändert werden.

Bei zu später Absage oder bei Nicht-Erscheinen muss das vorbestellte Essen und die Fahrkarte für das 
Kuckucksbähnel bezahlt werden.

Wenn bis Anmeldeschluss (30.09.) weniger als 40 Anmeldungen eingegangen sind, werden die Personen 
auf der Warteliste informiert und können nachrücken.

Berthold Pasch


